
Schlegel, August Wilhelm: Mundt! Mundt! Mundt! (1806)

1 Mundt! Mundt! Mundt!

2 Halte künftig reinen Mund!

3 Hattest freches Zeug gesprochen:

4 Und was half dir da dein Pochen?

5 Nun bist du zu Kreuz gekrochen

6 Und thust aller Welt es kund,

7 Kund, kund, kund.

8 Mundt! Mundt! Mundt!

9 Jenes Vorleg-Schloß am Mund

10 Ist in Gnaden abgenommen.

11 Halte nun dich zu den Frommen;

12 Sonst wird dir es schlecht bekommen,

13 Wie das frische Gras dem Hund,

14 Hund, Hund, Hund.
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